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Betriebsordnung.
Garage Rubešova 8, 
Prag 2, 120 00

I.	 Grundlagen der 
Tiefgaragenordnung: 
- in die Tiefgarage gibt es nur eine Einfahrt 

- aus der Tiefgarage gibt es nur eine 
Ausfahrt 

- an Ein- und Ausfahrt gibt es Kameras; 
der Betrieb wird auf die Monitore des 
Zentralleitstands und die Gebäuderezeption 
übertragen 

- die Ein- und Ausfahrt verfügt über 
ein automatisches Rolltor und ein 
Zugangssystem, das per Fernbedienung 
gesteuert wird; Kunden von MR. PARKIT 
öffnen die Tore mit ihrem Smartphone 

- in der Tiefgarage sind folgende 
Sicherheitssysteme montiert: 

a) elektronisches Brandschutzsystem, 
das an das Pult des zentralen 
Sicherheitsdienstes angeschlossen ist, 

b) CO-Erkennung, 

c) zusätzliche Brandlöschanlagen, 
kombiniert mit aufgestellten 
Handfeuerlöschern, 

d) Not- und Sicherheitsbeleuchtung 

- in der Tiefgarage werden Stellplätze an die 
Mieter im Gebäude und weitere Benutzer 
vermietet 

- bei gefährlich hohen CO-Konzentrationen 
wird die Tiefgaragenlüftung automatisch 
eingeschaltet 

- die CO-Konzentration wird durch spezielle 
Sensoren gemessen, die ausgewertet 

werden; anschließend wird ggf. die 
Belüftungsanlage eingeschaltet. 

II.	 Tiefgaragenordnung
1. In der Tiefgarage dürfen nur 
Fahrzeuge des Stellplatzmieters parken, 
die beim Objektverwalter oder im 
Reservierungssystem von MR. PARKIT 
erfasst sind. 

2. Durch die Erfüllung dieser Bedingung 
hat der Mieter das Recht, die gemeinsam 
genutzten Anlagen zu nutzen. Dabei hält er 
die Bestimmungen dieser Parkplatzordnung 
sowie die geltenden rechtlichen und 
technischen Vorschriften ein.

3. Das Befahren und Betreten des 
Objekts ist nur dem Stellplatzmieter 
bzw. den von ihm befugten oder den 
ihn begleitenden Personen gestattet. 
Während des Aufenthalts dieser Personen 
im Tiefgaragengelände haftet der Mieter 
des Stellplatzes für Schäden, die diesen 
Personen ggf. entstehen. Keinesfalls ist es 
gestattet, einem weiteren Fahrzeug, für das 
keine unterzeichneter Mietvertrag vorliegt 
bzw. keine Reservierung im Portal www.
mrparkit.com getätigt wurde, die Einfahrt zu 
ermöglichen. 

4. Die Brandschutzrichtlinie des Gebäudes, 
die Brandschutzordnung für Tiefgaragen 
und der Evakuierungsplan im Brandfalle 
sind ein untrennbarer Bestandteil der 
Tiefgaragenordnung. 

5. Jeder Stellplatzmieter bestätigt durch 
seine Unterschrift/stimmt während der 
Online-Erstellung der Reservierung im Portal 
www.mrparkit.com zu, dass er sich mit 
dieser Tiefgaragenordnung vertraut gemacht 
hat und ihr in ihrer Gänze zustimmt. Der 
Mieter hat sich vor der Unterzeichnung 
des Vertrags mit dem Zustand der 
angemieteten Stellplätze vertraut gemacht 
und erklärt, dass sie als Mietgegenstand 
zur vertraglichen Nutzung geeignet 

sind. Zur Zufahrt zu den angemieteten 
Tiefgaragenstellplätzen kann der Mieter 
die Zugangswege zu den angemieteten 
Tiefgaragenstellplätzen nutzen. 

6. Bei der Unterzeichnung des Mietvertrags 
für die Tiefgaragenstellplätze erhält der 
Mieter für jeden angemieteten Stellplatz eine 
Fernbedienung für das Betreten/Verlassen 
der Tiefgarage. Die Kosten für eine neue 
Fernbedienung werden dem Mieter in 
Rechnung gestellt. Kunden von MR. PARKIT 
öffnen die Tore mit ihrem Handy. 

7. Die angemieteten Tiefgaragenstellplätze 
kann der Mieter ihrem Charakter gemäß 
nutzen; dabei dürfen sie nicht beschädigt 
oder unangemessen abgenutzt werden. 
Die angemieteten Tiefgaragenstellplätze 
dürfen nicht zur Herstellung, zum Umgang 
und zur Lagerung insbesondere von 
Sprengstoffen, brennbaren Materialien, 
Giften, Drogen und weiteren Tätigkeiten, die 
die Umwelt gefährden oder beeinträchtigen 
(insbesondere durch Staub, Lärm oder 
Abgase), verwendet werden. Gleichzeitig ist 
es im Gebäude untersagt zu rauchen, offene 
Flammen zu nutzen oder Reparaturen an 
parkenden Fahrzeugen durchzuführen. 

8. Der Mieter ist verpflichtet, bei der Nutzung 
der angemieteten Tiefgaragenstellplätze 
die Anweisungen auf den Warntafeln und  
schildern einzuhalten. Bei der Fahrt in der 
Tiefgarage ist der Mieter verpflichtet, die 
tschechische Straßenverkehrsordnung 
einzuhalten, max. 10 km/h zu fahren und 
das Abblendlicht einzuschalten. Nach 
dem Abstellen des Fahrzeugs muss es 
ordnungsgemäß gegen Diebstahl gesichert 
werden. Der Mieter verpflichtet sich, keine 
Wertsachen und kein Geld im Fahrzeug zu 
belassen, während es in der Tiefgarage 
abgestellt ist. 

9. Kinder bis 15 Jahre dürfen sich in 
der Tiefgarage nur in Begleitung von 
Erwachsenen aufhalten. 

10. In die Tiefgarage dürfen 
nur Personenkraftwagen 
einfahren. Kleintransporter und 
kleintransporterähnliche Fahrzeuge sowie 
Fahrzeuge, die höher als 1,9 m sind, dürfen 
nicht in die Tiefgarage einfahren. 

11. Die Tiefgaragenstellplätze sind gemäß 
ČSN 73 6058 von 1987, Version 2001 
(ICS91.090) für Fahrzeuge der mittleren 
und großen Fahrzeuggruppe 1 und die 
Untergruppen 01 und 02 mit Ausnahme 
von Wohnwagen bestimmt. Dies bedeutet, 
dass die Stellplätze 225 cm breit sind und 
die Fahrzeuge eine empfohlene Breite von 
1,8 m nicht überschreiten dürfen; in keinem 
Fall dürfen sie die maximale Höhe von 1,9 m 
überschreiten. 

Wenn die empfohlene Fahrzeugbreite 
überschritten wird, ist der Mieter 
verpflichtet, das Abstellen dieses 
Fahrzeugs in der Tiefgarage vom Vermieter 
genehmigen zu lassen. 

12. Das Rolltor an der Ein- und Ausfahrt 
zum Gebäude der Tiefgarage wird 
über ein Zugangssystem bedient – per 
Fernbedienung oder Mobiltelefon. Wenn die 
entsprechende Taste gedrückt wird, öffnet 
sich das Tor automatisch und das Fahrzeug 
kann in die Tiefgarage einfahren. Das Tor 
schließt sich selbsttätig nach 40 Sekunden. 

13. Bei der Ein- und Ausfahrt muss 
abgewartet werden, bis sich das Tor 
vollständig geöffnet hat (es sich nicht 
mehr bewegt). Es ist verboten, knapp hinter 
einem vorhergehenden Fahrzeug ein- bzw. 
auszufahren.

14. In der Tiefgarage beträgt die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit 10 km/h. Die 
Überschreitung dieser Geschwindigkeit wird 
als ernsthaftes Vergehen betrachtet, das die 
Sicherheit der anderen Tiefgaragennutzer 
gefährdet. 
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15. Die Fahrzeugführer sind verpflichtet, 
sich in der Tiefgarage an die geltenden 
Straßenverkehrsvorschriften zu halten 
(insbesondere Vorfahrt von rechts) und die 
montierten Verkehrszeichen einzuhalten 
(insbesondere Parkverbot auf gelb 
markierten Flächen). 

16. Wenn der Mieter feststellt, dass auf dem 
von ihm angemieteten Stellplatz ein anderes 
Fahrzeug parkt, muss der den Verwalter/MR. 
PARKIT unverzüglich darüber informieren. 
Der Mieter nimmt zur Kenntnis, das dem 
Vermieter in diesem Fall keine weiteren 
Pflichten (Mietnachlass usw.) entstehen. 

17. Das Befahren der Tiefgarage ist 
ausschließlich mit eingeschaltetem 
Abblendlicht zulässig. 

18. Das Befahren der Tiefgarage mit 
Fahrzeugen mit alternativen LPG- oder CNG-
Antrieben ist verboten. 

19. Der Vermieter ist berechtigt, den 
Stellplatz des Mieters zu ändern. 
Dem Mieter werden mindestens zwei 
Ersatzparkplätze angeboten, aus denen der 
Mieter den für ihn geeignetsten auswählt. 

20. Tiefgaragenein- und ausfahrt sind 
Einbahnstraßen. 

21. Fahrzeuge müssen falls möglich mittig 
und so abgestellt werden, dass keine Teile in 
den benachbarten Stellplatz ragen. 

22. Im gesamten Objekt sind das Rauchen 
und der Umgang mit offener Flamme 
verboten. 

23. Im Interesse aller Benutzer bitten wir 
die Fahrzeugführer, den Motor nur für die 
unbedingt notwendige Dauer laufen zu 
lassen. In der Tiefgarage ist es verboten, 
den Motor im Leerlauf warmlaufen zu 
lassen. 

24. Die auf den Fahrwegen fahrenden 
Fahrzeuge haben Vorfahrt vor Fahrzeugen, 
die aus den einzelnen Stellplätzen 

herausfahren. 

25. Das Anhalten und Abstellen von 
Fahrzeugen außerhalb des zugeteilten 
Stellplatzes, insbesondere auf den 
Zufahrten, in der Einfahrt und in der 
Ausfahrt, ist verboten. Wenn ein Fahrzeug 
defekt ist und den Betrieb behindert, 
stellt der Fahrzeughalter sicher, dass das 
Fahrzeug sofort von der Fahrbahn entfernt 
wird. Andernfalls wird das Fahrzeug auf 
seine Kosten entfernt. 

26. Im Falle unberechtigten Parkens 
oder Parkens auf einem anderen als 
dem zugeteilten Stellplatz wird eine 
Parkkralle angebracht. Für das Abnehmen 
der Parkkralle wird vom Verwalter eine 
einmalige Gebühr in Höhe von 1.000 CZK 
zzgl. USt. in Rechnung gestellt. 

27. In der Tiefgarage sowie auf den Ein- und 
Ausfahrten ist es verboten, Fahrzeuge zu 
reparieren, zu waschen und instandzuhalten. 

28. Vor die Öffnungen der Lüftungstechnik 
dürfen keine Gegenstände abgestellt 
werden, die die Luftströmung behindern 
würden.

29. Im Falle eines Rolltordefekts ist der 
Fahrzeugführer verpflichtet, dem Verwalter 
diesen Defekt zu melden und seinen 
Anweisungen Folge zu leisten. 

30. Die Bedienung der Rolltore an Ein- 
und Ausfahrt ist ausschließlich über 
das Zugangssystem (Fernbedienung/
Mobiltelefon) gestattet. 

31. Der Verlust der Fernbedienung muss 
dem Verwalter sofort per E-Mail gemeldet 
werden.

32. Jeder Stellplatznutzer und -mieter hat 
das Recht, die ihm zugewiesenen Stellplätze 
im Einklang mit den Bedingungen des 
Mietvertrags zu nutzen. 

33. Das Abstellen von Motorrädern, 
Fahrrädern, Anhängern usw. unterliegt den 

gleichen Vorschriften wie das Abstellen 
von Fahrzeugen. Der Stellplatz darf nicht 
als Lager verwendet werden, d. h. es dürfen 
auch keine Autoteile freiliegend abgelegt 
werden. 

34. Brände und andere Ereignisse müssen 
sofort dem Verwalter gemeldet werden; 
Stellplatznutzer sind verpflichtet, die 
Alarmrichtlinien und Anweisungen der 
zuständigen Personen Folge zu leisten. 

35. Alle Anmerkungen, Wünsche und Mängel 
zum Betrieb des Parkplatzes können dem 
Gebäudeverwalter per E-Mail gemeldet 
werden. 

36. Der Mieter (Fahrzeughalter) nimmt zur 
Kenntnis, dass es sich nicht um eine sog. 
bewachte Tiefgarage handelt, d. h. weder 
der Vermieter des Stellplatzes noch MR. 
PARKIT verpflichten sich, das Fahrzeug des 
Mieters zu bewachen. 

37. Weder der Vermieter noch der Vermittler 
haften für Schäden an Personen, Tieren 
oder Sachen, die sich unbegründet in der 
Tiefgarage befinden. 

38. Weder der Vermieter noch der Vermittler 
haften für Schäden, die durch Zufälle oder 
höhere Gewalt (z. B. bewaffnete Überfälle, 
Selbstentzündung geparkter Fahrzeuge, 
Witterungsbedingungen wie Schnee und 
Eis, …), Krieg, Terrorangriffe, Sabotage u. Ä. 
entstehen. 

39. Weder der Vermieter des Stellplatzes 
noch MR. PARKIT haften für Schäden 
am Fahrzeug oder anderen beweglichen 
Sachen des Mieters bzw. für Schäden durch 
Verletzungen im Tiefgaragengelände. 

40. Der Mieter erklärt, dass er eine Kfz-
Haftpflichtversicherung oder eine andere 
Versicherung abgeschlossen hat, die 
der Kfz-Haftpflichtversicherung in den 
Bedingungen und der Abdeckung ähnelt. 

41. Die Mieter sind verpflichtet, dem 
Objektverwalter unbekannte Personen zu 

melden, die sich im Objekt bewegen. 

42. Wenn der Stellplatznutzer oder 
eine andere Person einem anderen 
Stellplatznutzer oder an den Anlagen 
und dem Objekt der Tiefgarage Schäden 
verursachen, muss dies unverzüglich dem 
Verwalter gemeldet werden; das Objekt 
muss in den ursprünglichen Zustand 
versetzt werden, oder, falls dies nicht 
möglich ist, muss der Schaden in voller 
Höhe ersetzt werden. 

43. In der Tiefgarage ist es verboten, die 
Hupe zu verwenden. 

44. Bei einem Stromausfall werden die 
Grundfunktionen des Tiefgaragensystems 
(Notbeleuchtung, Notausgang) 
eingeschaltet. 

45. Bei einem CO-Alarm sind die 
Fahrzeugführer verpflichtet, sofort 
den Motor auszustellen und die 
Tiefgaragenräume unverzüglich zu 
verlassen. 

46. Die Mieter sind verpflichtet, nur die 
Stellplätze zu nutzen, die ihnen vertraglich 
zugewiesen wurden. 

47. Der Verwalter erfüllt in der Tiefgarage 
nur Aufgaben im Zusammenhang mit 
der Sicherstellung der Befahrbarkeit der 
Wege, der Einhaltung der Parkvorschriften, 
präventiven Brandschutzkontrollen und mit 
der Einhaltung der Ordnung – es handelt 
sich nicht um einen bewachten Parkplatz. 

Die deutsche Version der  
Betriebsordnungen” ist eine Übersetzung 
des tschechischen Originals. Es handelt 
sich somit nur um einen informativen Text. 
Sollten sich Widersprüche zwischen der 
deutschen und der tschechischen Variante 
ergeben, ist das tschechische Original 
gültig.

Diese Betriebsordnung ist ab dem 3. Oktober 
2019 wirksam.


